
Hallo!

Ich bin neu hier und hab über google dieses tolle Forum entdeckt.



Mein Wunsch etwas zu schreiben entstand eigtl nicht durch das Schreiben an sich, sondern durch eine
Idee, die mir während einer Zugfahrt kam.



Ich würde gerne die Geschichte eines Mannes erzählen, der sich auf einer Reise/Flucht befindet.

Die Geschichte beginnt aber mit seinem Ziel und endet mit dem Beginn und dem Grund seiner Reise.

Vielleicht könnte sogar eine Parallelhandlung ablaufen, in der zeitlich richtig herum nach dem Mann gesucht
wird oder ähnliches.

Kann man soetwas überhaupt bewerkstelligen? Es gäbe ja Konflikte mit örtlichen Bewegungen usw.

Gibt es soetwas schon? Ich kenne nur ein Buch über ein Leben das rückwärts abläuft ("Die erstaunliche
Geschichte des Max Tivoli"), aber das habe ich noch nicht gelesen.

Danke für eure Hilfe

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Vortwärts und rückwärts gleichzeitig.
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